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entwickelte das Unternehmen bereits 
in den 1990er Jahren und profitierte 
hierbei von den langjährigen Erfahrun-
gen in der Textillogistik. Mit Lagerhal-
tung, Kommissionierung, Verpackung, 
Qualitätskontrollen und Retourenma-
nagement hatten die Bayern hinrei-
chend Know-how gesammelt und ha-
ben in sehr unterschiedlichen Märkten 
Fuß gefasst. In Nürnberg unterstützen 
sie einen Fahrradhersteller, in Mün-
chen und anderen Standorten versor-
gen sie Kinozentren. Und seit kurzem 
arbeitet das Familienunternehmen für 
einen Spirituosenhändler, der jährlich 
rund 900.000 Artikel online verkauft 
und für sehr hochpreisige Produkte 
einen besonderen Verpackungsschutz 
fordert. „Mit dem Know-how, das wir 
in der Textillogistik erworben haben, 
können wir Lösungen für sehr knifflige 
Produkte aller Art entwickeln“, bilan-
ziert Barth. 

Gerade in Krisenzeiten zahlt sich 
diese Diversifizierungsstrategie aus. 
Als nach Ausbruch der Corona-Pan-
demie die Umsätze in der Textillogis-
tik einbrachen, gingen die Zahlen für 
Bike-Logistik in die Höhe. Heute ver-
dient Barth + Co ungefähr jeden zwei-
ten Euro mit Kunden außerhalb der 
Modewirtschaft. Und hat wohl auch 
mit Blick auf neue Kunden in innova-
tive IT- und Automatisierungslösungen 
investiert. Am Standort Hallbergmoos 
wurde ein Autostore-System instal-
liert, welches die logistischen Abläufe 
mit Kommissionierrobotern und ei-
nem platzsparenden Boxensystem mit 
rund 15.000 Einheiten beschleunigt.

Über 100 Modemarken als Kunden
Im Corona-Jahr 2021 konnte Barth + Co 
den Jahresumsatz auf rund 140 Millio-
nen Euro steigern, was das Unterneh-
men auch Alpha Trans verdankt. Wie 
nahezu alle Luft- und Seefrachtdienste 
hat das 1980 gegründete Tochterun-
ternehmen, an dem Barth + Co heute 
alle Anteile hält, seine Preise spürbar 
angehoben. Ansonsten sorgt die Tex-
tillogistik für anhaltend stabile Zahlen.

Weit über 100 Modemarken arbei-
ten mit dem Familienunternehmen 
zum Teil seit Jahrzehnten zusammen. 
Das liege auch daran, dass Barth + 
Co in diesem Markt früh Komplett
anbieter wurde. Inklusive Etikettie-
rung und Konfektionierung bietet das 

Unternehmen alle branchenüblichen 
Services an und hat diese ständig 
optimiert. 

Während der vergangenen Jahr-
zehnte sind die Lieferketten immer 
dichter geworden. Weil manche Mo-
dehersteller bis zu einem Dutzend 
Kollektionen im Jahr produzieren und 
außerdem ihre Produktportfolios di-
versifiziert haben, musste Barth + Co 
in zeitkritische Lösungen für Beschaf-
fung und Distribution investieren. Das 
Unternehmen baute ein europaweites 
Netzwerk auf und konzentrierte sich 
vor allem auf Südosteuropa. An drei 
Standorten in Rumänien und zwei in 
Kroatien eröffnete das Unternehmen 
Niederlassungen. Die Frachtführer 
versorgen Produktionsstätten euro-
päischer Hersteller in Südosteuropa 
und der Türkei mit Stoffen und trans-
portieren die fertigen Produkte in die 
deutschen Lager von Barth + Co. 

Mit einigen Frachtführern arbeitet 
Barth + Co seit Jahrzehnten zusammen 

und hat sich auch deshalb einen Ruf 
als besonders anspruchsvoller und 
zuverlässiger Dienstleister erworben. 
In der Textillogistik ist das besonders 
wichtig. Wenn auch nur eine Lkw-
Ladung wegen Beschädigungen oder 
Diebstahl ausfällt, können die Artikel 
wegen der dichten Lieferketten häufig 
nicht nachproduziert werden. Jetzt 
hofft das Unternehmen, dass dieses 
Konzept sich auch in der drohenden 
Rezession bewährt. „Wir arbeiten 
vor allem mit hochwertigen Marken 
zusammen, welche gegenüber Wirt-
schaftseinbrüchen erfahrungsgemäß 
resistenter sind“, so Barth.  (wes) 

Maßgeschneidertes aus Hallbergmoos

Von Stefan Bottler

Wenn vom bayerischen Mittel-
stand die Rede ist, werden 
schnell Lobeshymnen laut. 

Die rund 614.000 Unternehmen mit 
4,3 Millionen sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigten gelten als „tra-
gende Säule“ des Freistaats, die maß-
geblich zum langen Aufschwung vor 
der Pandemie gesorgt hat und diesen 
während der letzten zwei Krisenjahre 
nachhaltig stabilisieren konnte.

Zu diesem guten Ruf haben auch 
Logistikunternehmen wie Barth + Co 
in Hallbergmoos (Landkreis Freising) 
maßgeblich beigetragen. Das 1959 ge-
gründete Familienunternehmen ist 
ein Paradebeispiel für eine erfolgrei-
che Diversifizierung. Über drei Jahr-
zehnte lang haben sich die Oberbay-
ern als Spezialisten für Textillogistik 
einen Namen gemacht, bevor sie in 

Die Lager bei der Firma Barth + Co 
in Hallbergmoos sind gefüllt. Das 
Unternehmen bietet das Komplett­
paket von der Lagerhaltung bis zum 
Retourenmanagement. Und das für 
mehr als 100 Kunden. 

andere Märkte aufbrachen. Heute 
bieten sie über das Tochterunterneh-
men Alpha Trans Luft- und Seefracht-
sendungen in alle Welt an und sind 
außerdem in unterschiedlichen Kon-
traktlogistikmärkten aktiv. 

Zweites Standbein aufbauen
Gleichzeitig hat das Unternehmen den 
überfälligen Wechsel von der zweiten 
auf die dritte Generation eingeleitet. 
Geschäftsführender Gesellschafter ist 
weiterhin Peter Barth, als Geschäfts-
führer tragen mittlerweile auch sei-
ne Söhne Christoph und Alexander 
Barth unternehmerische Verantwor-
tung. „Wir sind ein Komplettanbieter 
für Transport, Warehousing, Supply 
Chain Management und Consulting“, 
fasst Alexander Barth zusammen.

Vor allem die Kontraktlogistik, die 
Christoph Barth verantwortet, hat 
während der vergangenen Jahre zu-
gelegt. Die ersten Komplettlösungen 

”
Mit dem Know-how, das 
wir in der Textillogistik 
erworben haben, kön-
nen wir Lösungen für 
sehr knifflige Produkte 
aller Art entwickeln.
Alexander Barth, Geschäftsleitung bei 
Barth + Co Spedition

In 63 Jahren hat sich bei dem bayerischen Familienunternehmen  
Barth + Co so einiges geändert. Aber langjährige Erfahrung zahlt  
sich aus – auch bei der Diversifizierung des Geschäftsmodells.  
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Mit dem Preis Bayerns Best 50 wurden wir vom Bayrischen  
Wirtschaftsministerium für die erhebliche Steigerung von  
Umsatz und Mitarbeiterzahl geehrt. Wir sagen vielen Dank.
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